
Fachmittelschule



FMS: Praxisnahe Maturitätsschule

Im Verlauf der dreijährigen FMS Ausbildung absolvieren die

Lernenden mehrere Praktika im Umfang von insgesamt sieben

Wochen. Diese vermitteln Einblicke in verschiedenste Tätigkeiten,

motivieren durch echte Berufserfahrung und dienen der bewussten

Wahl der Vertiefung im dritten Jahr. An der FMS wählen die

Absolvierenden eines von drei möglichen Berufsfeldern:

Gesundheit, soziale Arbeit oder Pädagogik. Mit dieser Wahl wird im

letzten Ausbildungsjahr das Spektrum der allgemeinbildenden

Fächer mit einem berufsfeldspezifischen Fächerprofil ergänzt.

Zugang zu Höheren Fachschulen (HF) und

Fachhochschulen (FH)

Die FMS führt in drei Jahren zum schweizerischen

Fachmittelschulausweis. Mit diesem Ausweis haben die

Absolvierenden Zugang zu Höheren Fachschulen (HF) ihres

Berufsfeldes. Die meisten Lernenden ergänzen diesen Abschluss

in einem vierten Ausbildungsjahr zusätzlich durch den Erwerb der

Fachmaturität und ermöglichen sich damit auch Zugang zu den

Fachhochschulen (FH) des gewählten Berufsfeldes.

Ausbildungsziel Berufs- und Studierfähigkeit

Die Hauptaufgabe der FMS besteht darin, ihre Absolvierenden zur

Berufs- und Studierfähigkeit zu führen. Dazu gehört, dass sich die

Lernenden praktischen und berufstypischen Herausforderungen

stellen und diese selbständig und zur Zufriedenheit aller Beteiligten

bewältigen können. 

Im Studium profitieren die Lernenden von der grossen

Selbständigkeit, die sie im Verlauf der FMS erlangen und sind in

der Lage, sich neue Konzepte anzueignen, diese in komplexen

beruflichen Situationen anzuwenden und für die festgestellten

Herausforderungen Lösungsansätze zu entwickeln.

Diese Fähigkeiten erfordern sowohl eine solide Fachkompetenz wie

auch viele überfachliche Erfahrungen, beispielsweise

Selbstreflexions- und Selbstregulationsfähigkeiten und soziale

sowie kommunikative Kompetenzen. 

«Hier gestalte ich mein Lernen selbst.

Ich handle, reflektiere und wende direkt

an. FMS NMS macht Lernen praxisnah

und persönlich.»

Lars, Fachmittelschule 

Entdecken Sie die Fachmittelschule
der NMS in unserem Video!
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Kosten
Eine detaillierte Auflistung aller Kosten finden Sie auf unserer Website.

Aufnahmekriterien
Sie haben ein 9. Schuljahr auf dem Niveau der Sekundarstufe I oder ein 10. Schuljahr absolviert und

bringen eine Empfehlung der abgebenden Schule mit.

Wenn Sie keine Empfehlung erhalten haben oder eine andere Ausbildung abbrechen und im

Schuljahresverlauf einsteigen wollen oder bei besonderen biografischen oder schulbiografischen

Vorbedingungen, nehmen Sie Kontakt mit dem Leitung der FMS auf, damit die Erfolgsvoraussetzungen

individuell geprüft werden können.

Wir setzen voraus:
Motivation für den Besuch unserer FMS

Ein solides Fachwissen der Sekundarstufe I

Ein den Anforderungen der FMS entsprechendes Arbeits- Lern- und Sozialverhalten

Den Willen, für das eigene Lernen Verantwortung zu übernehmen

Interessiert?
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, uns an einem unserer Infoanlässe kennenzulernen 

Informieren Sie sich auf der Homepage und schauen Sie sich dort das FMS-Video an

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie mit uns einen Schnuppertag

Nutzen Sie die Möglichkeit zu einem Beratungsgespräch mit der Leitung der FMS NMS

Das Besondere der FMS der NMS
Erfolg in Beruf und Studium erfährt, wer sowohl vom Fachwissen der Fachleute gezielt profitieren und auch

selbständig lernen und arbeiten kann. Die FMS der NMS hat deshalb zusätzlich zum Fachunterricht das

«PLUS» entwickelt: ein tägliches Zeitgefäss, in welchem die Lernenden das erworbene Wissen

eigenverantwortlich festigen und mit Transferaufgaben anwenden lernen, bei Bedarf aber auf die

Unterstützung von anwesenden Fachlehrpersonen zurückgreifen können. Zum PLUS-Konzept gehört auch,

dass alle Lernenden eine persönliche Begleitperson haben. Die Begleitpersonen sind die wichtige

Ansprechpersonen der Lernenden. Sie begleiten im Ausbildungsverlauf die schulische Entwicklung und

unterstützen die Lernenden individuell. 

Das Schuljahr ist in mehrwöchige Lernzyklen unterteilt, die jeweils von einer Testwoche abgeschlossen

werden. Während der Testwoche findet kein Fachunterricht statt und die Lernenden haben die Möglichkeit,

sich vollumfänglich auf die Überprüfung des Gelernten zu konzentrieren. So werden an der FMS der NMS

die Berufs- und Studierfähigkeit systematisch aufgebaut. Ausserdem gewöhnen sich die Lernenden auf

diese Weise an die Lern- und Prüfungskultur der Hochschulen.

«Das oberste Ziel des Lernprozesses ist es, zu
einer selbstständigen und verantwortungsvollen

Handlungsweise zu gelangen.»

Gerne beantworten wir Ihre Fragen.
+41 31 310 85 85

info@nmsbern.ch 

nmsbern.ch

Entdecken Sie die FMS NMS Bern bei
einem unserer Infoanlässe: 

Lernen Sie die Leitungspersonen kennen

und erfahren Sie alles über unser

Bildungskonzept.
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https://www.nmsbern.ch/fms/bildungsangebot/kosten

